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------------------------------------------¬ - ¬
MagistratsdirektorDr .Weidgestorben.

Heutefrüh langte imRathausdie Meldungein ,daßMagistrats¬
direktorDr .MaxWeiGplötzlichanGehirnschlaggestorbensei .
Dr .Weißhatte nochgestern abendan einer Sitzung ,die beimBür- ¬
germeisterstattfandteilgenommenundeineAnzahlvonReferaten

erstattet .
Dr .WeißwollteheutefrühsichebeninsBureaubegeben,

alser beimVerlassendesHauses- er wohnteimMölkerhofim
8 .Bezirk- imHausflurzusammenstürzte,sichjedochmitHilfe
desHausbesorgersnochin seineWohnungbegebenkonnte .Er
wurderaschzuBettgebracht ,hauchtejedochbalddaraufseinen
letzten Atemaus .- BürgermeisterDr .Weiskirchner ,welcher

derGedächtnismesseanläßlichdesRingtheaterbrandesinder
Kapelle des Sühnhauses amSchottenring beiwohnte ,war vonder
erschütterndenNachrichtverständigtwordenundbegabsichsofort
in das Trauerhus ,umder Cousinedes Magistratsdirektors ,welche
ihmdie Wirtschaftführte ,sein Beileidauszusprechen.

Dr .MaxWeißwurdeam4 .Juni 1863in Weidlingaugeboren,
trat imJahre1885indenDienstderGemeinde,wurdeimJahre
1896zumMagistratssekretär,1902zumMagistratsratund1909
zumObermagistratsraternannt.Am2 .Juli . J .wurdeerüberVor-¬
schlagdesBürgermeistersDr.WeiskirchnervomStadtratein-¬
stimmigzumMagistratsdirektoranStelledesunmittelbarvorher
inRuhestandgetretenenMagistratsdirektorsKarlAppel,ernannt
Nachdemer in jungen Jahren in verschiedenen Abteilungndes

Magistratesgearbeitethatte,wurdeerimJahre1892einerder
wichtigstenMagistratsabteilungen,derAbteilungV(Eisenbahnen,
WienerVerkehrsanlagen ,Brücken,Elektrizitätswerke,Donauregu-¬
lierungsbauten )zugewiesen,woselbster bis zumJahre1909ver-¬
blieb ,inwelchemJahreer ,zumObermagistratsratbefördert,die
GruppederindustriellenUnternehmungenzugewiesenerhielt .AlsVerstadtlichungs¬

Magistratsreferentnahmer anallengroßenArbeiten
derGemeindeWienwieUebernahmederWienerStraßenbahnen,der
neuenWienerTramwayundderDampftramwayindasEigentumder
GemeindeWien,VerstadtlichungderdreigroßeninWienbestandenen
privatenElektrizitätsgesellschaften,UebernahmederVienna
GeneralOmnibusCompany,ElektrifizierungundAusbauderStraßen-¬
bahnen,etz .hervorragendAnteil.ZuseinenAgendengehörtem
fernerdieVerhandlungenwegenElektrifizieungderStadtbahnund
BauesderUntergrundbahn .SeitBeginnderkriegerischenVerwick¬
lungenwarerunausgesetztvonfrühmorgensbisspätabendsim
InteressederGemeindetätigundinderletztenZeitführteer
im Auftrage des BürgermeistersDr .WeiskirchnerdieschwierigenVerhandlungenmitdenMinisterien,umeineaus-¬
reichendeundungestörteVersorgungderStadtWienmitKohlezu

ermöglichen.MitreichenGesetzeskenntnissenundeinemprofunden
WissenaufdemGebietederöffentlichenVerwaltungausgestattet,
warervonjeherdasVorbildeineseifrigengewissenhaftenund
pflichttreuenBeamten,dermitvollerHingebungundgrößterOpfer-¬
willigkeitbeiderLösungallerwichtigenFragenundbeiallen
bedeutendenAktionen,welchedieGemeindeWienindenletztenzwei
Dezennienbeschäftigten,inhervorragenderWeisemitgewirktund
hiebeiderGemeindeWienunschätzbareDienstegeleistethat .

ObermagistratsratDr .Weiß,dervonallenBeamtenundGemein-¬
defunktionärenobseinesstrengenGerechtigkeitssinnesundseiner
unbeugsamenObjektivitätgeehrtundgeschätztwar ,genoßauch
außerhalbderGemeindedasgrößteAnsehenunddievollsteAchtung.
SeitJahrenfungierteDr.WeißalsMitgliedderStaatsprüfungs-¬
kommissionundhielt VorträgeüberKommunalpolitikanderWiener
Universität.- Dr .Weißerfreutesichdesvollstenuneingeschränk-¬
ten Vertrauensdes BürgermeistersDr .Weiskirchner ,der ihnbei
jeder wichtigerenAngelegenheitzu Rate zog undauf dieAnsicht
desMagistratsdirektorsgroßesGewichtlegte.
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StädtischeStellwagenunternehmung.DieGemeindeWienhatder
Heeresverwaltung' 2Sellwagen,wovon36alsSanitätswagen
ungebautwurder,Anentgeltlichüberlassen.MitdiesenWagenbe¬

Bespannung(einschließlichKutscher)dengrößtenTeildes
UeberführungsdienstesvonVerwundetenfür102Spitälerund
HeilanstaltensowiedieBeförderungvonPflegerinnen.Indan
nachgenanntenMonatenwurdengeleistet,bezw.befördert:
September177Wagen- 315Fahrten- 2098Personen,Oktober64" - 84Fahrten -690
November349" - 564„ -5120

590Wagen- 963Fahrten- 7908Personen.
DergesamteVerkhrwurdebefriedigendundklaglosabgewickelt.
WeihnachtsbeteiungverwundeterSoldatenim18.Bezirk.Der
AusschußfürdieWeihnachtsbeteilungverwundeterSoldatenim18.BezirkversendetfolgendenAufruf:„WähringerMitbürger!
Weihnacht,dasFestderFreudeundLiebe.InernsterZeit
feiernwinesdiesmal.InschweremRingenstehenunserebraven
WehrmänerimFelde.VielevonihnensindinEhrengefallen,sehrvielekrankundverwundet.DieserBravendürfenwirzur
Weihnachtszeitnichtvergessen.FürdieimFeldeStehendensorgtin

unsereGemeinde,fürdieVerwundeten,die/unseremBezirkeHeilung
suchenundfindensollen,wollenwirestun.FernderHeimat,
fernvonihrenLiebenliegendietapferenStreiterfürunseres
ReichesMachtundEhrenunmehrschwerleidendindenSpitälern.
GedenkenwirihrerandenFesttagenchristlicherLiebe,inder
Weihnachtszeit!AuchsiesollenihrenChristbaumhaben,ihre
kleineFreudeunddabeieinebleibendeErinnerungerhaltenandieZeitihrerPflegeineinemSpitaleimBezirkeWähring.Umdieses
durchzuführen,hatsicheinAusschußausdenGemeinderäten ,

DieserAusschußtrittanalleWähringermitderinnigenBitteher¬an,beizutragenzurVerwirklichungdesPlanes.Jede,wennauch
nochsokleineGeldspendeistwillkommen.DieFreudederBe¬

schuldet . "

Subventionen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Tomola
annachstehendeVereine,diesichmitderArmenkinderpflege

befassen,pro1914Subventionenbewilligt:Katholischer
WasenhifsvereinK1500,Zentral-Krippen-VereinK4000und
K1000fürdieKrippem19.bezirk,HumanitärerVerein„Gute

lerzen"N10Vrein„Saugl.gsfürserge“K2000,Vereinzur
SpeisunghungernderSchulkinderK500,VereinzurUnterstützung

mittellosertaubstummerSchulkinderK800,Elternverein
„Pestalozzi“K50 ,KleinkinderbewahranstaltVereinKaisermühlen
K2000,Frauen-Wohltätigkeitsverein„KaiserFranzJosefs-Kinder-¬hort"K100,Verein„IsraelitischeKinderbewahranstalt"fürdiesorgtdiestädtischeStellwagenunternehmungunterBeistellungderBrivatbildungsanstaltfürKindergärtnerinnenK400,Oesterrei-¬
chischerSchifferverbandK100,SchwesternvomgöttlichenHeilande(Salvatorianerinnen)K100,VereinzurErrichtungundErhaltung
einerKinderbewahranstaltunterdenWeisgärbernK1200,Erster

WienerFerienkolonien-Spar-undUnterstützungsvereinfürKinderK200,VereinzurErhaltungderSäuglingsbewahr-Anstaltaufder
WiedenK600,WiednerKinderbewahranstaltK500,PestalozzivereinzurFörderungdesKänderschutzesundderJugendfürsorgeK1000,
VereinKinder-ErholungsheimanderösterreichischenRivieraK300,
EvangelischerWaisenversorgungsvereininWienK200,Kleinkinder-¬vart

ahranstaltundArbeitsschuleinGumpendorfK1680,Erster
evangelischerUnterstützungsvereinfürKinderK200,St .Marien
Knaben-AsylK300,KleinkinderbewahranstaltamShottenfeldK400,
ZentralverbandderWienerWaisenräteK1000,„Leopoldineum“VereinfürKrüppelkinder-Fürsorge,chirurg.-orthopäd.AnstaltundZen¬traleK800,KaiserFranzJosefs-Schutzhausstiftungfürarme
SchulkinderinNaßwaldK200,Knabenasyl„St .PhilippNeri"
K100,VereinKinderfürsorge(Laien-Katechese)K200,I .Kinder-¬
bewahranstaltdes10.BezirkesundI .KnabenhortK5000,
St .Josefsheim,HeimatfürheimatloseKinderK300,Verein„Kinder
freunde"inHetzendorfK150,VereinderKinderfreundeinMeidlingK50,HumanitärerVereinderMeidlingerKinderfreundeK50,Verein
derKinderfraundeinWien13.BezirkK400,VereinderKinder-¬
freunde13.BezirkFelbigergasse96K400,Knaben-Asyl-Verein„St.Aloisius"K200,VereinzumBestenarmerKinderinOber-St.
Veit(Elisabethåneum)K1200,WienerSchutzvereinzurRettungver¬
wahrlosterKinderK1200,Lehr-undErziehungsanstaltSt .Josefi-¬
numdeschristl.Wr.FrauenbundesK500,Kleinkinderbewahrastalt

BezirksrätenundLeiternmehrererVereinedesBezirkesgebildet.inEudolfsheimK2500,I .WienerHumanitäts-Verein„Kinderfreunder1Øigerfreiw.Gehaltsabzugstädt.LehrerK1311,Kriegshilfs-¬
wahranstaltderbarmherzigenSchwesternvomhl.VinzenzvonPaulK1000,SuddeutscheDpnau-DampfschiffahrtsgesellschaftK500,K1000,Kleinkinderbewahranstalt15.BezirkGebrüderLang-Gasse3HeinrichGeitnerK500,HansFraungruberK300,ResnitschekschenktenwirdunserreichlicherLohnsein,sieistdieFreudeundundIdegasse3K1500,Kleinkinderbewahranstalt„Neulerchenfeld"K300,BezirksermenratDobersbergK285,FrauRinnbauerK200,

DankbarkeittapfererSoldaten,denenjedervonunsdauerndenDank1500,VereinKommunal-KinderbewahranstaltinOttakringK4000,BezirksarmenratSt.PeterinderAuK156,MartaNeudeck
minenberger“K50,KinderwartanstaltderPfarrezurhl.FamilieschaftK100,LinaJarocinskaK100,MorizSilbersternK60,Dr.K300,Verein„OttakringerJugendschutz“K200,Verein.Settlement"v.SonnenthalK60,StefanQuittnerK60,KarlKuglerK50,.k.K300,Jugendfürsorgeverein,OttakringerLehrerhilfskomiteeK500,HofopernchorK50,Br.HeinrichRosenbaumK60undzahlreicheKnabenbeschäftigungsanstaltuhdKinderbewahranstaltinOttakringkaleinereSpenden.anderPfarre„ZurErhöhungdeshl .Kreuzes"300,Asylfürblinde

K200,KleinkinderbewahranstaltinDöblingK1200undK500als
außerordentlicheSubventionzurRenovierungdesAnstaltsgebäudes ,
FloridsdorferHumanitätsvereinzurUnterstützungarmerSchulkinder
K100,St .Josefsheim,HeimatfürheimatloseKinderinWienXXI.
K100 ,SuppenanstaltSt .Georgen. d.GusenK150 ,Suppenanstalt
MauthausenK60 ,SchulleitungRiedb .MauthausenK100,Suppenan¬
staltderVolksschuleinSchwertberg,BezirkPerginOberösterreich
K100,SuppenanstaltTragwein,BezirkFreistadtinOberösterreichK100 .

ErsterWienerVolksküchenverein.InderheuteunterdemVorsitze
desPräsidentenBauratDehmstattgefundenenAusschuß-SitzungwurdeunteranderemauchüberdieTätigkeitdesVereinesbezüglichder
KostbeistellungfürdasVereins-RezerzespitalN£2desRotenKreuzesunddasRekonvaleszentenhausdesHerrnPaulRitterv .Schöller
sowiedesStatthaltereispitalesunddeFilialedesGarnisonsspi¬
talesNe2inderHainburgerstraßeBerichterstattet.DanachwurdenundAbgeordnetenV.RohrerdasBeileidderStadtWienausgesprochn.ausdenKüchendesVereinesindasReservespitalN:2täglichfür
300bis500Krankeund140bis170Pflege-undAufsichtspersonen,DieBezirksvertretungMarishilfhältamDonnerstag,den17.fürdasRekonvaleszentenhausfür40Kranke,fürdasStathhalterei-Dezemberum6UhrabendseineSitzungab.spitalfür500undinderFilialedesGarnisonsspitalsN:2vor¬
läufigfür480PersonendieKostbeigestellt.AnTruppenabteilungen
wurdenvomBeginnederMobilisierunganausdenVolksküchendesErnennungen.VomStadtratewurdenernannt:NacheinemBerichte:
Vereines150.697Kostportionenund212.939KaffeeportionendesVizebürgermeistersHierhammerderMagistrats-Konzeptspraktikant
abgegeben.AußerdemhatderI .Wr.VolksküchenvereanseinegesamtenDr.RudolfNeumayerzumMagistrats-Konzipisten;nacheinemBerich¬
AusrüstungsgegenständefüraußerordentlicheHilfsaktionenteilstedesVizebürgermeistersHoß:dieKonskriptionsamts-Offiziale
demRotenKreuze,teilsder.k.HeeresverwaltungunentgeltlichMaxPfrognerundFranzPeterzuKommissären,dieKonskriptions¬leihweiseüberlassen.

DasChristkindlfürWaisennachgefallenenKriegern.Ausdem
Witwen-undWaisenhilfsfondsdergesamtenbewaffnetenMacht
werdenanläßlichdesheurigenWeihnachtsfestesdieKindervon
gefallenenKriegernbeteiltwerden.DurchzahlreicheSpenden
sowohlinbaremalsauchanNaturalienwirdesmöglichsein,mehrals1000Kinderzubeteilenundzwar500vorWeihnachtenund500imJänner.DieKindersolleneinevollständigeBekleidung,ferner
SpielsachenundSüßigkeitenbekommen.AnderSpitzedesKomiteesstehtIhreExzellenzGräfinBerchtoldund. . I.Schönaich.
DieFeierwirdamDienstag,den15.. M.umhalb5Uhrnachmittags
imFestsaaledesRathausesstattfindenundKardinalFürsterzbischof
Dr.PifflhatinAussichtgestellt,andieKkndereinekleineAn¬sprachezuhalten.

Vizebürgermeisterv.Rohrer.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhat
demBürgermeisterDr.Ritterv.WieseranläßlichdesAblebensdesVizebürgermeister,PräsidentenderHandels-undGemerbekammer

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
EinberufenenundfurdiedurehdenfrieginHot.Geratenen

irPienindPieterdetersieh.1 .Lenefariene.
122 .Spendenausweis .

K200,Knabenasyl„St.JosefVenzentinum“K1000,Kleinkinderbe-bureaudesMinisteriumsdesInnernK1000,ExzellenzDr.Sieggart

HumanitärerVereinzurBemleidungarmerSchulkinder„VieWilhel-K150,Gerlach&WiedlingK150,DerAnkerK100,WienerBaugesell-

amts-AkzessistenFranzMüllnerundJohannPüchlzuOffizialen,
KanzleipraktikantOttoFormacekzumAkzessisten,dieRechnungs¬
praktikantenderStadtbuchhaltungFranzSchrimpl,EduaddEngel,
AntonRitberger,KarlBroschzuAssistenten,Bauaufsichts
praktikantFranzBraunezumAssistenten,dieAssistentenimWasser¬
bezugs-ReviscratFelixReisenhoferundArturPtaszekzuRevisoren2 .Klasse .

Armenratswahlen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
GräfdieWahldesArmenratesHeinrichHocheggerzumObmannder
3.SektiondesArmeninstitutesOttakringundnacheinemBerichtedesStR.Dr.HaasdieWahldesHansMarholdzumObmannder3.
SektondesArmeninstitutesLandstraßebestätigt.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENE.
Wien,9 .Dezember1914.-Abends.

Magistratsdirektor Dr .Weisd .DasLeichenbegängnisdes
verstorbenen Magistratsdirektord Dr .MaxWeissfindet
amFreitagum3/4 2 UhrvomTrauerhause ,Wien ,VIII .Mel-¬
kerhofausstatt ,die Eisegnungerfolgt um8 Uhrinder

Alserkirche.
AusAnlassdesAblebensdesDr .WeisssinddemBgm.

Dr .Weiskirchner bereits heute eine grössere Anzahl Bei - ¬

leidskundgebungenzugekommen.
EisenbahnministerBaronFostertelegrafierte:Anläss-¬

bich des unerwarteten Hinscheidensdes HerrnMagistratsdirek -¬

tors ,desausgezeichnetenMitarbeitersEuererExcellenc ,
mitdemichgeradeinletzteirZeitsomancheSorgegeteilt
habe ,bitte ich EuererExcellenzdie Versicgherungmeines
innigstenBeileidesentgegenzunehmen.

StatthalterFreiherrv .BienertsandtefolgendesBei-¬
leidsschreiben :Tiefergriffendurchdie mirsoebenzukom¬
mende Nachricht von dem plötzlichen Hinscheiden desMagi¬

stratsdirektord Dr .Weissbitte ich Euere Excellenzden
Asudruckmeinerwärmstenund aufrichtigsten Teilnahmean- ¬
lässlich des schwerenVerlustesentgenzunehmen,dendie
GemtendedurchdasAblebendieseshochverdientenBeamten
erlittenhat .

NordbahndirektorFreiherrv .Banhanstelegrafierte:
EureExcellenzbitte ich denAusdruckmeinerwärmstenTeil -¬
nahme anlässlich des plötzlichen Ablebens des Herrn Magi - ¬
stratsdirektord entgegenzunehmen ,dessen Persönlichkeit voll

schätzen zu lernen ich gerade in letzteir Zeit Gelegenheit
hatte .

Direktor Rotter der Länderbank telegsafierte :Aufs

tiefste erschüttertdurchdieNachrichtvondemunerwarteten
HinscheidendesvonmirhochverehrtenMagistratsgirektors
bitte ich EuererExcellenzdenAusdruckmeinerwörmsten
Teilnahme an den schweren Verluste dieses Jhres hervorra - ¬

gendenund ausgezeichneten Mitarbeiters zugenehmigen.
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